
Informationsblatt nach Art. 13 der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DS-
GVO) bei der Hansestadt Stade (Straßenreinigungsgebühren) 
 
Mit den folgenden Hinweisen informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten und die Ihnen nach dem Datenschutz zustehenden Rechte und Ansprüche. 
 
Die Verarbeitung der Daten erfolgt maßgeblich nach der Art der Leistung, die Sie bei uns beantragen, 
oder nach der Art der öffentlichen Aufgabe. 
 
1. Wer ist für die Verarbeitung meiner Daten verantwortlich und an wen kann ich mich wenden? 

Verantwortliche Stelle: 
Hansestadt Stade 

Hökerstraße 2 
21682 Stade 

Telefon: 04141/401-0 
E-Mail: info@stadt-stade.de 

 
Datenschutzbeauftragte/r: 

Kommunale Datenverarbeitung Oldenburg 
Elsässer Straße 66 
26121 Oldenburg 

Telefon: 0441/9714-0 
E-Mail: info@kdo.de 

 
2. Welche Daten werden verarbeitet und woher komme sie? 

Es handelt sich um personenbezogene Daten, die wir von Ihnen persönlich oder von Dritten (z.B. 
Hausverwaltungen) erhalten, soweit eine Datenübermittlung zulässig ist. Umfasst sind davon Daten 
zur Person, so genannte Stamm- und Kommunikationsdaten (Adresse). 
 
3. Zu welchem Zweck werden meine Daten verarbeitet und aufgrund welcher Rechtsgrundlage? 

Wir verarbeiten Ihre Daten zur Durchführung und Übertragung der Straßenreinigung einschließlich 
des Winterdienstes.  
 
Die Notwendigkeit der Datenverarbeitung basiert auf Grundlage einer gesetzlichen Vorgabe gem. 
Art. 6 Abs. 1 lit. c DS-GVO in Verbindung mit §52 Nds. Straßengesetz (NStrG) und der 
Straßenreinigungssatz, Straßengebührensatz und Straßenreinigungsverordnung der Hansestadt 
Stade in der derzeit gültigen Fassung. 
 
4. Wer bekommt meine Daten? 

Es erhalten nur diejenigen Ihre Daten, die sie zur Erfüllung der entsprechenden hoheitlichen Aufgabe 
benötigen. Insbesondere werden die Daten auch intern weiterverarbeitet (z.B. Abteilung Stadtkasse, 
Abteilung Finanzmanagement und Controlling (Grundsteuer-Abteilung).  
 
Eine Datenübermittlung an Drittstaaten findet nicht statt. 
 
5. Wie lange werden meine Daten gespeichert? 

Ihre Daten werden entsprechend der gesetzlichen Vorgaben gespeichert. Die Daten werden nur so 
lange verarbeitet und gespeichert, wie es zur Erfüllung des jeweiligen Vertrages oder der Aufgabe 
erforderlich ist. Die konkrete Dauer der Speicherung ist dabei von dem Zweck der Datenverarbeitung 
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abhängig und orientiert sich an verschiedenen Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten, sowie 
an gesetzlichen Verjährungsfristen. 
 
6. Welche Rechte habe ich? 

Sie können gegenüber der Hansestadt Stade im Rahmen des Gesetzes folgende Rechte 
geltend machen: 
• Recht auf Auskunft (Art. 15 DSGVO) 
• Recht auf Berichtigung oder Löschung (Art. 16 und Art. 17 DSGVO) 
• Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO) 
• Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung (Art. 21 DSGVO) 
• Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO) 
 
Darüber hinaus können Sie sich an die Niedersächsische Aufsichtsbehörde für den 
Datenschutz/Landesbeauftragte für den Datenschutz wenden und dort ein Beschwerderecht 
geltend machen. 
 
7. Habe ich eine Pflicht zur Bereitstellung von Daten? 

Sie müssen lediglich solche Daten bereitstellen, die zur Aufgabenerfüllung der Hansestadt Stade 
erforderlich sind. Dazu gehören Daten, die zur Erfassung, Aufnahme und Durchführung der Vorgänge 
und damit verbundenen Pflichten erforderlich sind. Gemäß § 9 Straßenreinigungsgebührensatzung 
müssen mindestens Adressdaten und Katasterdaten des bisherigen und neuen Gebührenpflichtigen 
mitgeteilt werden. 
 
 Werden diese Daten nicht oder nur teilweise bereitgestellt, kann es dazu kommen, dass Leistungen 
nur teilweise gewährt werden, entzogen werden oder dass es zur Verzögerung in der Bearbeitung 
kommt.   


